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Seit einiger Zeit hat die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung ein zeitliches Einfahrtverbot in die Linzer
Straße nach der Einfahrt zum Einkaufszentrum zwischen
6.00 und 8.00 Uhr morgens an Werktagen, ausgenom-
men Anrainerverkehr*), verordnet.
Grund dafür: tausende Kraftfahrer aus dem Bezirk Perg
benützten jeweils am Morgen den für sie offenbar
schnellsten Verkehrsweg in Richtung Linz und die dort
angesiedelte Wohnbevölkerung litt darunter und führte
Beschwerde darüber.
Die von der Gemeinde angestrebte Verkehrsregulierung
durch eine 30 km/h-Zone, die die Durchfahrt für Jeder-
mann offen gelassen hätte, war vom Gutachter der
Verkehrsbehörde leider abgelehnt worden. Man wird
sehen, was diese neue Regelung bewirkt.

*) ausgenommen Anrainerverkehr heißt:
Jede bzw. jeder, der dort ein Anliegen, wie z.B. einkaufen
bei Wegschaider oder Billa, etc., Besichtigungen von
Autoplätzen bei Wipplinger oder Pichler, Besuche bei
Anrainern, usw., hat, kann selbstverständlich ungestraft
auch zwischen 6.00 und 8.00 Uhr Früh zufahren.

Neue Verkehrsregelung in der Linzer Straße

Die Familie Ramsauer aus Salzburg hat von den Verwertern des Gewerbegebietes II, der Familie Salm-
Reifferscheidt, ein Grundstück in der Größe von 23.000 m² erworben. Auf dem Grundstück soll durch
die Firma ERA Elektrotechnik Ramsauer GmbH, 5071 Wals, ein Werk für Schaltanlagenfertigung errichtet
werden. Mit dem Bau des Werkes soll umgehend nach Vorliegen der behördlichen Bewilligungen
begonnen werden.

Grundkauf für Schaltanlagenfertigung in Steyregg

Foto: Stadtamt Steyregg

Bücherflohmarkt vor dem Stadtamt Steyregg:
Im Rahmen des Bauernmarktes findet am
Freitag, 10. Oktober von 10 bis 16 Uhr ein
Bücherflohmarkt statt. Es sind auch Bilder- und
Kinderbücher vorhanden. 1 Buch nur 10 Cent!



Soweit man sieht und hört, bewährt
sich die von der Gemeinde unter-
stützte Sortimentsausweitung bei der
Firma Wegschaider am Stadtplatz.
In seinem Warenkorb befinden sich
nun etwa 200 Produkte neben den
bisher geführten, womit es jenen Be-
wohnern, denen der Weg zum neuen
Einkaufszentrum zu weit ist, möglich
ist, den unmittelbaren Lebensmittel-
bedarf abzudecken.
Der Einladung zur Eröffnung des
völlig neu gestalteten Geschäftes
waren viele Stammkunden und Freun-
de des Hauses gefolgt.

Foto: Stadtamt Steyregg

Nahestversorger Wegschaider - ein Erfolgsmodell!

Die SPÖ und der Pensionistenverband Steyregg
laden ein zum

3. Stadtmauerfest
Samstag, 13. September

ab 14 Uhr im Festzelt bei der Stadtmauer

Musik: ab 14 Uhr - Seyr Toni, ab 19 Uhr - Rotzbuam

3. Steyregger TAROCK
Stadtmeisterschaft

Freitag, 10. Oktober 2008
19 Uhr - Stadtsaal Steyregg

Geld- und Sachpreise. 3 Extrapreise für die
besten Teilnehmer aus Steyregg.
Auf viele Steyregger Tarockierer freut sich
Wolfgang Schonka (TCW-Steyregg).

Johann Matschl geehrt!

Hans Matschl, der sich Jahrzehnte lang
schon in der alten Schrebergartensiedlung
um die Anliegen aller Kleingärtner bemüht
hat und Allen mit Rat und Tat zur Seite
stand, wurde nun für seine ehrenamtliche
Tätigkeit gedankt und vom Obmann der
Kleingartensiedlung Steyregg, Ing. Andreas
Schwarzbauer mit einer Urkunde des
Landesverbandes der Kleingärtner OÖ.
ausgezeichnet.
Hans Matschl war immer das Bindeglied zur
Stadtgemeinde und hat viele Probleme ge-
löst. So war er auch bei der Gründung des
Vereins „Gartenfreunde Steyregg“ wieder
verlässlich zur Stelle und sein schönes Gartenhaus in der neuen Anlage war eines der ersten.
Nachdem er nun in den hochverdienten „Funktionärsruhestand“ getreten ist, sprach ihm beim
heurigen Gartenfest der Kleingartenanlage Steyregg selbstverständlich auch Bürgermeister Josef
Buchner seinen Dank aus und überreichte ein kleines Präsent.

Foto: Sabine Kragl


